
8 > 0

IM iMMM Ml Laibllchtl ZcitW Nl.48.
(343-1) Nr. 5214.

Reasslllllirullsi dcr
drittcn crcc. Fcilbictullg.

Vom l. l. Äczillöamtc W,ppach als
Gericht wird mit Vcz»g auf daS dicS«
ämtliche Edict vom 12. Oc-obcr 1859,
Z. 4219, bekannt acgcben, daß übcr An»
suchen dcs Hcrril Bernhard Dullcnz von
Nossenegg, als (5essioilär dcS Anton ikru»
schizh von S i . Veit, yca.cn die minderjäh-
rigen Johann Trosl'schen Erben resp. dic
Vcrlabnbcrnehmclin Witwe Nlaria Tiost
von Et . Veit i'lo. 76 fl. 4 ' /^ tr. c l<. «.
die mit Bescheid vom 21. April 1860,
Z. 1454, mit dem Rcassnmu'imgsr echte
sistirtc drille e^cclltivc parccllcnwcisc Fcilbie-
tung dcr gegnciischcn, im Glnndbuche >s)err«
schüft Wippach 5l,liP..Z.5)1 Ulb.-Nr. 1036
N c t . ^ 75), Posl.-H. 51 Urb.'Nr. 903 und
Post.H. 51 Url, -Nr. 182 Nctf.-Z. 367,
vorlommcndcn Nralilättn und dcö zu der
im Grundbilchc Schiuihhofftl, .'uli Post-
Z. 136, Ulb.-Nr. 51 , Nclf.-Z. 25 ' / , vor-
lomme»dcn Hubrealilät gehöriaen AclcrS
li^ivil till^li«, um den gerichtlich erhobenen
Schätzungswelll) pr. 2708 ft. reasslmmt

nnd zur Vornahme dieser Fcilbictuug die
Tagsatznn^ auf dcn

22. M ä r z 1 8 6 7 ,
sriih 9 Uhr, in dcr Gerichtolanzlci ange.
ordnet sci.

Dcr GlNlldbllchScj.'tiact, daS Schäz»
zunailprotokoll und die Licilationslicoma.
nissc tönncn hicrallUS cingcschcn werden.

K. k. Äczillsamt Wippach als G »
richt, am 23. November 1866.

(434—1) Nr. 981.

Zwcitc crcc. Feilbietmtg.
, Nachdcm zu dcr in dcr ExccutionS«
fache dcö Hcrrn Franz Pccc von Alten,
mailt gcacn Johann Stritof von Oblocic
Nr. 2 i'lo. 15 si. 62 lr. c. >. l>. mit Acscheid
vom 14. November 1866, Z. 8309'/ , , auf
dcn 5 Februar angcort'nctcn ersten crccn»
liven NcalfcilbielungStllgsatznng km, ttauf«
lustiger erschienen ist, so wird

am 5. M ä r z d. I .
die zweite cxccutl'oc NcalfcilbiclungStaa
satzlll'g uorgcnommcu lucrdcu.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 5. Februar 1367.

( 4 4 0 - 1 ) Nr. 607.

Dritte cnc. Feilbictung.
Vom l. k. Vezirlsamtc Wipuach als

Gcricht wird mit Bczua ans die hiciäint-
lichcn Edictc vom 8. Juni 1866, Z. 2774
und 10. Jänner 1867, Z, 79, bclamtt ge»
gcbcn, daß zur dritten Fcilbictuna dcr Grc-
gor Aoncin'schcn Realität von Zoll

am 1 1 . M ä r z 1 8 6 7
in dcr Gcrichtslanzlci geschritten wnd.

K. l. AczirlSamt Wippach als Gcricht,
am 8. Februar 1867.

( 4 3 3 - 1 ) ' Nr7^ili7

Zwcite ercc. Fcilbiettmg.
Nachdem zu dcr in der Executionösache

ocö Älathiaö Slritof von Altcumarlt gegen
Mathias Mlalcr uon Babcnfcld i»lo. 130 fi.
85 kr. ĉ . ". <̂> mit Bescheid vom 30. No-
vember 1866, Z. 8898, auf heute ange«
ordnete erste excculive Ncalfcilbictungötag«
satzung kein Kanftusliger erschienen ist, wirb

am 9. M ä r z 1 8 6 7
zur zweiten lxcculk'cn Nealfcilbictung gc«
schrillen.

tt. l. Aczirlöaml ^aas als Gellcht,
am 9. Fcbrnar 1867.

(252—3) ^lr. 8494.

Rclicitatioll.
Vom k. k. Aczirlsamtc Gotlschcc als

Gclicht wird hiemit belailnt gemacht:
E^ habe ilbcr Ansllchen dcS k. l. Stencr-

amtec< Gotlschce die iltclicitalion dcr vor-
hin dem Georg Wolf von Obcrgrasz gc<

, hörig gcwescncn, im Grundbuche dcr Hcrr^
schift Gottschce >nl» Io»i. 26 Fol. 3556
vorkommenden Realität, laut Licitalions«
Protokolls vom 29. August 1865, Z. 7460,
von dcr Maria Wolf von Obcrgraß n>n
den Meislbol von 1200 si. erstanden,
wegen nicht znachdltcnen Licitalionsbeding-
nisscn auf Gefahr nnd Kosten dcr sännn-
gen Crstcherin bewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Tagsatznng auf den

7. M a i 1 8 6 7 ,

früh 10 Uhr, im Sitze dieses l. l. Gerichtes
mit dein Anliangc angeordnet, daß bel
dieser Taasatzung die Realität um jeden
Anbot hintangegebcn wird.

K. l . Bezirksamt Gollschec als Gcricht,
am 19. November I860.



3 1 !

Vollkommener Ersatz für Leberthran!

I I I I I I i t 1 -I^ J"^ l i . . t i i X 1 l l x " ^ J i l l 1 - ^ I

Dich-ö Mrdicamriit cvfrclit sich in Paris mid übrnil l cinrS wohlucrdicntrii Rich's i l l Folqr
srilics Gch^ltci! mi Jod, Welches in dcuis^llicii iiiniq vndiiiidcn isl »lit dciil Sasic nut^scorbntischcv
Pfta»;r! i , dnrn Wirlsaiülrit schon imtrr deni Vollc b^annl is!, mid in wclchni da>!< !^ud dncit!!
i» ualiirlichcin Znstlindi,' cmsttill L r ift schr U'rvthvoll bci drr Ä^handlnnc; von Kindern grgen
i'i)inphati«!N!!c<. .stiilichcu-Evwrichuiiq und aNc Drüsm-Anschwsllinissm, N'i-lchc vun pliinä»','» odcr
rn-rl'ttn slropl)!i!öseu Znständsn hnr i lh l rn . (3l' ist das dcslc sn-inigunsssiilitlcl, wrlchos die Thcra-
Prutit d^si^l; n- slrr^t drii Appclit, dcsordcrt die Verdamm^ und ^ibt dcin .Wrftl-r sciin' ssrsti^l^it
«nd sciiie nalilllichc» Kräflc nncdcv, Er ist rincö jcncr srllrncn H^i lnntl l l , dcvrn N i r t n i M » iiimicr
im volan? bräunt sind mid cms wclchc der Arzt sichcr rcchncn lauii. I n Fulgl- dcsŝ n u>ivd rr
tilglich zur Hrilnnc; von Hantlranlhritcn von dm Doclorm E a z r n a v c , A a z i u mid D c u c r -
c>i c, Äcr;!l'ii iin Spi ta l t ^ t . i'onis in Pliric<, ivrlchr^ nn^schlirssiich siir ol'^rucnnür Kraiilhritsii
drstiinint ist, urrm'dncl. — H a n p t- D e p u t f ü r d i e o st >,' r r. M o n a r ch i l : in W i r il dn
Raal'c t5 )tödev, Väck.'rstmsic ^)ir. I. (232—5)

Niederlage in Laibach bei Herrn 3)^ Kastucr aui Congreßplatz und
bei Herrn Birschitz, Apotheke „zn Mariahilf," .hauptplatz Nr. 11.

(M l—3) Nr. 56.

Erccnliuc
Rcalitütru-Vcrstchmlllg.

Bom k. k. Preisgerichte ^n Nll-
dolfswerth wird hiemit bekannt ge-
gemacht:

(5's sei'über Ansuchen dcs Carl
Germ hier die c^ecntive ^ersteigerilng
der zum Nachlasse dcs Anton Darovic
gehörigen, gerichtlich auf 4985 fl. ge-
schätzten landtäflichen Nmerhoser Gilt
in Gothendovf bewilliget nnd hiezn
drei Feilbictungs-Tagsatzungcu, und
zwar die erste ans den

15. M ä r z ,
die zweite alif den

12 . A p r i l
und die dritte ans den

10. Mai l. I.,
jedesmal ̂ orniittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem diesgerichtlichen Nathssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten nnd
zweiten Feilbietnng nnr nm oder über
den Echätzungswerth, bei der dritten
aber auch nnter demselben Hintange^
geben werden wird.

Die ^citations Bedingnisse, wor
nach ieder ^icitant vor gemachteui Au '
böte ein lOpcrc. Badiunl zu Handen
der Licitations Commission zn erlegen
hat, so wie das Schätzungsprotokoll nnd
der Grnndbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Kreisgcricht zn Nudolfswcrth,
am 22. Jänner 1867.

l^W- :y Nr. 250.

Erccntlvc Frilbütttna.
Vml dem k. k. Arzillöamtc Glußlaschi^

al<< (.^'richt wird hicmil bckmnit gc>m«cht:
Eö sci iilicr d^ö Ailslichci, dcs IulMU'.

Stcch von AialciUüs, alö ^cssioxäl' dcr
Altton und Iohai il ^icl!ajedcz, gegen Ail°
toi, T'cdcllil uon Saguriza wcgeil aus
dem acrichllichcu Vcr^lcichc vom 24. Scft.
tcmdcr 1 . ^ ; ^ , Z . !lv<'><;, schuldign' 120 fl .
ö. W. <>. >><. <:, d>c rrcclilluc osfcnllichc Pcr>
sleigcnüin dcr dem Vctztcrn nclnnigci,, im
Grimdlnichc dcr Hcnschast Z0bclt«l,cra «l,l,
i)lc!f.-)i>'. 101 vuiloiilmciidcil 3lcalilut, im
gerichtlich erhobenen Schähi!üg<<u,erlhc oon
91« f l . 40 kr. 0. W., l icwil l i^t ll»d znr
Vornahme derselben die drei Frilbictimgö.
tagsl^'iü'gcu nnf den

2 0. M ä r z ,
2 0. A p r i l und
2 5 . M a i 1 8 « ; 7 ,

jedcsmal Vmmitlags um l> Uhr, in !<,<'<>
der Amlolanzlci mit dcili Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzndielcndc 3lcalitäl
nur bci der lctztcn Fcildiclnng auch un-
tcr dem Schätzui^^ueithc au dci, Meist-
bittenden hiulangcgcbcu umdc.

Das Schätznl,nsp>otolol!, der Grund'
buchöexlraet und die ^icitationebcdillglulie
lönnc» bei diesem Gciichlc il> dcn gcwöhu-
l'chcn Amlsslnndcu eingesehen werden.
. N. k. Be^ir^amt Großlaschitz alö (^c-

"chl, c»i, 12. Jänner 1807.

( N N - 3 ) Nr. 83.

Grmtlivc Feilbictullg.
Voil dem t. l. Vczi'tönmle Stein als

Gericht wird hicmit belaxnt geuiacht:
(̂ s sci ilbcr dai« Ansuchen dcs Iohanu

Pctrilsch, lu»»!».' Alcz,- M i luz t l , dnrch D r .
Pfcsscrcr in Laibach, gln.cn Jacob (5ar-
luau uo» iltrftnc wegen ans dem Vcr.

gleiche von, 20. Angnst 1858, N r . ^ I R ) , !
, schuldiger 2 l 0 f l . ö. W. «'. ^. «'. in die exe»
culive öfscntlichc Veisteigerling der dem
Lctzteru gehmigen, iiu Grondbliche Nepue

^ >>l!> Uibar )tr..' i uortammcndcu Maisch,.' lind
iG.n len , im aclichlliel» crhodencn Schliß
zlN!gi>lverthc von ,',0^ f l . , und des im
Grnndbnchc der sslorianischen Gi l t zu
5lrmlü'ui'li .̂ l!> Nrb. > Vir. 14/12 vorlom-
ine,>dcil Ackers, im aciichllich erhobenen
Schätzlinqöwerllie von 1^0 f l . ö. W., gĉ
williget nnd zl>r Vornahme derselben die
drei Fcilbiclungslagsatznngcn auf den !

2 5. Vt ä r z, >
2 5. A p r i l und '
2 5 . M a i 1 8 0 7 , >

jcdecmal Vorulittagö um '.> Uhr , in der,
Gcrichlöfanzlei mit dcm Anhauge bestinnul >
worden, daß die seilzubieicnden Realilälen,
unr bei der letzten ^eilbielnng auch nnter!
dem Schäl.mncM'erthc an den Äleistbic'
tendcn hiltt.iugcgebcn werden.

Daö Schätzungsprotokcll, der Gl»nd>
bnch>?e r̂act und die Vieitationi«bcdingnissc ^
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn- ^
lichen Anlti'stuudcu eingesehen weiden. ,

.̂  k. Bezirksamt Stein als Gericht/
am 7. Iänucr 1.^07. j

(:;42—2) Nr. 4809.

Crccutivc Fcilbictllll^.
Von dcm l. f. Vezirki<amtc Wippoch

nli« Gericht wird hiemit besän,>t griuacht:
Ci< sci übe^ das Ai,s„chcn der F l " » - .

zii<la Kersuuaui vou Dornbcig gegcn Io-^
hann Trcst'ö Nachlaß von S t .Bc i t wegen
an>ü dcm gerichtlichen Vergleiche uom22slen^
Deecmbcr 1850, Z. 0701, schuldiger löOf l . !
ö. W. c. .x. <>. in die cxecnlivc öffentliche
Pcrstcigrrung der dcm Schiern achöiigeu,
illi Gri'U^bllchc Herrschaft Wippach 'l'"N!<>^
Vl l l l'i.... 2 3 1 / 2 3 4 u. 237, und Schi« Z
witzhoffen 'some l l'i>n. 2!) ' i , ^>>' Urb.-
N'r. 5 l rorlommcndcu 8tealilät sammt An<
und Zligchür, mit Anönahme der lant,
Aelcö"ll l 185)77 wcgverlanftcn Nealitä
ten, in, gerichtlich erhobenen ^chcitzlmgs"
werthe vou 2220 f l . ö. W., gcwilligct nnd
zur Vornahme derselben dic drei Fcilbic-
luneMagsatznugcn auf leu

2 2. M ü > z ,
1. M a i uild

3 1. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtölanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nnr
bei der lchlcu Fcilbictnna mlch nntcr dcm
Schätznna^werlhc an den Meistbietenden
hintaugcgcben werde.

Das Schätznngeurolotull, der Grnud«
bnchse^tract nnd die ^icitaliouöbcdingnissc
lönneu bei diesem Gerichte iu den gcwöhn'
lichcu Amtöslundcu ciugcsehcu wcrdcll.

5k. t. ÄczirlSamt Wippach als Gericht,
am 29. October 1800.

Lig-ro-ine-Lampen
oer

X i e l l ^ r w i f e : Wien, Htärntnerstraße 46,

K<'»l»R«zl<: Marilchilf, Mngdalrucnstr. Itt.
Vsl-Kauf 6N 8^8 H. 6n l lswi l

WM" zu dc» billigste» ^alirik^preiscl«. "VW

vorziil,lichsti>r Qnnlilät, pr. Wr, Pfd. l̂« lr. ü, W.

<̂ 330 3) ?ir. 7734.

En'cutivc Feilbietuug.
Von dcm l, l. Aczirlöamtc Stcin als

Gericht wird hiemit bctanut gemacht:
Eö sci nbcr das Anfachen dec« Josef

Sniollular von ^ake gegen Josef Kuhar
von S.'ucr wegen ans dcm Verglciche
uom 3. I n l i 1805, Z. 3370 , schaldigcr
221 si. 70 lr. ö. W. c. ». <!. in die cj.c-
cnt vc ösf'Nllichc Vcrslcigernüg dcr dciu
^cMcrn gehörigen, iin Grnudbnchc der
Spilalsailt Stein ^u!) Urb.<?lr. 14 vor<
fommendcn, gerichtlich auf 1358 f l . 40 lr.
vcweithclcn Realität uuo dcr iu demsel-
ben Grnüdluichc >nl, U lb ' ^ i r . 15> vorlon»«
mendcn Realität, im gerichtlich erhobenen
SclMnnaMcrlhc von 1212 fl. 20 kr. ö. W,,
gennlligel »nd znr Voinahmc derselben die
drei FcilbietnnMaasatznngcn anf den

1 1 . M ä r z ,
1 1 . A p r i l nnd
I 1. M a i 1 « 0 7 ,

jcdcSnial Volluillags um 9 Uhr, in der
Gcrichlslanzlel mit dcm Anhange b.flimml
worden, twß die fcilznblctcndc 3tcali<äl
nnr bci dcr lltzlen Fcilbielung auch nntc,
de>n öchätznng^wcrthc an deu Äieistbittcn'
den ljinlangegcben werde.

D^s Schätzung^ftrololoU, lcr Grnnd'
buch^e^traet nnd die Vicitatioüsbcdiuguissc
lonil-u bci diesem Gcri^tc iu den gewöhn-
lichen Amtöslundcu cil'gcsel'en werden.

i l . t. Bczirtsamt Stcin als Gcricht,
am 7. Dcccmbcr 1860.

^ 3 2 — 3 ) ?l'r. 73,

Crccutive Feilbietuuli.
Vc'N oein f. k. V'z!>fl'!N,!<!' St,,'!!! !i><>

Gencht wiro hiemit l^kllnnt gemacht:
(56 sci über laö Aüsüchen dec« Herrn

Alichacl Starre von Mannobmg gegen
Ioscs Trampnsch von Dudcno iv^qe» aus
re», ge>ichilichc» Vergleiche vom 15. März
1800. Z 1703, schalerer 4l>4 fi. 32 l i .
ö. W. c'. >. c. in die erlcnli'.'t öffentliche
V<lstsl>,e,llng ler dcll» ^'eßiern gsl'öiigln,
im Gruncvnchs Habbach ^ul, Nets.-Nr. 10
l.'c'l^'mnicnl'cn Iielil itäl. iai geüchllich fll>>.'<
denen Schäpuxgewi'rlbe vc'n 1211 st 20 lr.
ö W,, ^ !l,',ll'gll uno z>lr Vl'lii.il'lne der-
selben dic drci Ftill'iclllngö'Taas»»l)ll»gen
ans sen

2. A p r i l .
2. M a i nnd
3. I l i u i 1 8 0 7 ,

j^esma! Vormillags lim 9 Ul)r, in der
Gerichlek.!»;!.! mit dem Anhange beslimmt
woiocn, daß die f,il^nb,elende Realität
nne bci l>cr I<i),cn Fcilbiclux^ cilich xnl lr
dcm SchätUlugö!nc:!beai!0e» Mcislbicttiiden
hinlangsgcl'sn ineile.

D.,s Schäl),mg,.'l.'ra!l'IV'I1, dcr Ornnt'.
l>l!ll)>?crliac! n«c dic ^cnat ailöbedingnissl
köilNsn bci rics.l.l OericKtc in rcn gsiröhn-
lichen Amlöslunccu cingkscben u'eidcn,

i>. k. Vezilköamt Stein a!ö Gericht,
am 0. Jänner 1807.

(351^3s Nl^916.

Erccutire Feilbietullg.
Vou dem k. ?. Bezirlöamlc Planina als

Gericht wird hicmit delaiutt gemacht:
l̂ s sci übcr das Ansuchcu dcs Hcrru

Anton Mozek von Planina gegen Vnkaö
Mahnic von Ätanuitz, linu in Rakel, wegen
ans dcm Vcrgkichc vom 13. Nov. 1801,
Z.0027. uud dir Cession vom 20. August
l805 schuldiger 30 si. 0. W. l-. ^. ĉ . iu dic
crccutivc vffcullichc Versteigerung der dem
^etztern gchöiigcn, im Grlindbuchc Haas«
bcig >>,lI.Rc!f..0tr.200/2, 217/1 nnd217/V>
vortomnlcndcu Realitäten, im gcrichllich
erhobenen Schätznng<?U'ertl)e von 25> ft.,

200 fl. und 10 ft. ti. W., gcwilligcl und
znr Vornahme derselben die dlei Feil '
l'ielungStagsatznngin anf dcu

8. M ä r z ,
0. A p r i l und
4. M a i 18 0 7.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, m
dcr Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange be<
stimmt worden, daß die fcilznbietcndcn Nca-
lilätcn unr lci dcr letzten Fcilbictnng auch
nntcr dcm Tchätznngiiwerlhc au den Meist-
bietenden hintangegcbcn luceden.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund-
bnchscj.'lraet und die Licitaliou^bcdiugnisse,
löuncn bci dicscm Gerichte iu den ge-
wöhnlichen Amlöslnndcn eingesehen wcrecn,

K. l. Bezirlsamt Planina als Gericht,
am 14. Iänucr 1867.

(35)2-3) Nr. 7915i.

Ezcclltivc Feilbietung.
Von dem l. l . Bczirksulutc Planina,

als Gelicht wird hicuiit bckannt gemacht:
Eö sci nber das Ansnchcn dcs Hcrr»

Antl'» Äio;et von Planina gegen Antou
Tniöic vou Raklt wegen aus dem Per»
gleiche vom 4. Apri l 1800, Z . 1978, schul-
diger !000 f l . ö. W. <-. v <-. in die crc-
cntiuc ösfo'llichc Velstcigciung dcr den»
^ctztcrl! gehörigen, im Grnndbuchc Haas'
berg ">!. Ätc!f.-)ir. 297, 277/3 uud 285)
vmlommcndcn 3tcalitä!cu, im gerichtlich
erhobenen Schätznugswcrthc vou 2220 si.,
70 si. und 100 fi. ö. W., gewilligcl nnd
zur Vornahme derselben dic drei Feilbie'
tnngslagsntzüngcn anf dcu

«. M ü r z ,
0 A p r i l nlld
4. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Ul'r, iu dcr
Gcrich<sfan;lci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
unr bci dcr lltztcu Fcilbiclung auch unter
dem Schätzuuge<wc>lhc an dcn ^ieislbic-
tcndcn hintangcgcben werden.

Dao Schätznngsprolokoll, dcr Gr imd '
bnchsc^'liact nnd die ^ieitaliouv»bcdingnissc
tönncu bci dilscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichli, Amtsstnudcn cingcschcu werden.

K. t. V.zirlSamt Planina als Gericht,
am 14. Iänncr 1807.

(325—3s Nr. 81.

Erccutivc Fcilbittullg.
Von dcm l. k. Aczirksamtc Adclsberg

als Gericht wird hiemil betanilt gemacht:
Es sci nbcr daö Ansuchen dcs Ioscf

Poschcnn von Nak,tnik gegen Gregor Flik
von 1i.>llintcrsd0!s wcgcn anö dem Zah-
lnnqsaliftrcisse vom 20. Jänner 1864,
Z. 308, schuldiger 215 fl. ö. W, c. «. «.
iu die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem Letztern gehörigen, im Gruud-
blichc dcr Rcichsdomainc Adclsbcrg .̂ u!»
Urb.'9tr,213vollommcndcn Realität sammt
An- nnd Zugchör, im gerichtlich crhobeucu
Echätznugswcrthc vou 1722 f l . 0. W. ,
gcwilligct »lid zu dcrcu Voruahmc dic
drei Fcilbictnngstagsatzuugcu auf deu

13. M ü r z ,
13 . A p r i l und
14 . M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergerichts
mit dcm Auhaugc bestimmt worden, oaß
die feilzubietende Realität unr bci der lctz>
ten Fcilbiclliug auch unter dem Schätzungs«
werlhc an dcn Vlcistbictcndcn hintallgcgc«
bcn werde.

Das Echätzungsprolokoll, der Gruud-
buchscxtract nud die ^ieitationsbcdinqlllffc
löuncn bci dicscm Gerichte iu dcn gewöhn
liehen Amtöstnndcn eingesehen werden.

ik. k. Aezirlsamt AdclSderg als Ge-
richt, an, 10. Jänner 1867.



^ ^ ^ ^ ^ W l ^ ^ ^ ^ Iahrhlixdrrtcn bekannte, aber scbr schiver,;» gewinnende nud rein erzeugte, medicinisch geprüfte Kamm- ^ ^ ^ ^
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s fallen dcr Haare gänzlich, ^ie. Wi ' lungen dilsrS chcilliscke», vein c^englen, sülvirtcu .^la>>l:> s e l l e r sind überiaschcnd. ^ch ^

unicrlasse daher jsd«- weitere Anpreisung, deiüi der höchste E r f o l g / über irelcheu — m c l l r nl>^ 1000 —? briefliche Anerkennungen uud
! Daulschreibeu sich in Hände,i d.-<j Ocfertigtcii zu Jedermanns (5iusicht befinden, lsl das beste Zeugnis;.

Das beste Mittel!
Wachsthum und zur Fj*haltuii£ <1<T Kopfhaare

sind die von S r . apost. Majestät allerhöchst priuilegirlen

GK ferde-Kammfctt-P rap a ra te.
Db, <ll^<» l,z» > z < » f , i l » 1 Flcu'llU l r iu f i l tr ir-
« » , « ^ «,,« «p^ ,«»««. ,̂̂  j ^ „ i , „ ^ l t - Oel Kaunnfett-Pomade zum Schwarz- oder Vraul l-

mi l oder ohne Parfüm 1 fl. — kr. färben der Haare, per Tiegel i» Alabasterglaö 1 sl. l'.0 lr.
?I!ö Pomade per Tiegel mit eleg. AuSstatluug . - f l. '<0 Ir. ?lli< Co^melignc in Clni . ' — f l , '>»» lr.
?l«ü ^o^meliqnc blond i» feinster Qualität . . — fl . 50 lr. , iUmtwichö, blond, brann oder schwarz . . , . sl. 25, Ir.
Ein elegant eingerichtetes Carton nnt 5 Stück lil'N »ueiueu t. l . Priu. Kammfcttpräparatcn sortirt zur Zierde jrlest 5oi!elle^Tischcheu^

für Dame» 3 f l . , sl!r Herren 2 fl. 80 lr.

! Äas lU'llcstl, bl'sir und ganz Uttschlidliche

echte Haarfärbemittel
! (,iu Schwarz, Vrauu oder Hellbraun), wl'Nlit sich Iedermauu augenblicklich die Kopf- U!ld Varthaarc dal lcrnd beliebig hell oder dnntcl
l färben lau». Ver Erfolg ist sicher und überraschend, die ssarbe» hiichst natürlich nnd dir An^siihrnng uugemein leicht
! ^preise: (i'i» Carton sammt Gebr.uichzauwelsuug 2 fl. 50 tr,; die ;ii!!i Finken uolhigeii Bilrsten, Tasseu und Kämme zu je riuem

Carton 5,0 lr.
! l lnnl's^i ' l lVM^llr; besonders zu empfehlm silr Damen zum Schwarz- oder Brauusärbeu dcr Haare und Augeuliraueu, iil Ctui sammt

Äilrstc und Kamm l fl. U. W.
^ ^ - ^ll.^i«Nllizs« lloxlollllllfsou «v i l lo» «<^<>» <lo« o l l l^^^ l l i ickton I te l r»^ « c ^ t 10 kr . lünilmllu^i' <»<lol l«,it l'«»>it-

«lu llnnlllnl^ l̂>ll«^II>>t< «>, lu Mr<l» r l

I n meinen Frisnsalons: Stadt, verlängerte Kärntncrstraße Nr. '51, und Fabrik: Ncubaugassc Nr. 70.
Ferner bei Herrn A, Mo l l , ?lpolheler. Tuchlanben; I . Weis;, Apotheler, Tnchlaudcu; I . Ritter, NoÜicnthiirmsiri^e ^.'r. KI , und

l>ei Heni i ? r , Girl lcr. Apotheker, Freinng
^^««lzßi- l lz^z»«»«« l»> >^l»i!»l»«>>,« bei Herru l ^ l l l l l s i l K lu l l r uud bei Herru »loli»,»» Kl'N,^l«»l' l</>. Trieft: ss, H>l,>dovatta.

^ 'co i ia : F. ^>l!,nslel, i^ ra; : ^. Pnrgleitnrr, Apotheker, und H. Kielhaus/r 'Veucdift: Karoliue Hirsch. Padua uud Biccnza: Fr.ciero,
Apotheker. ,^Iageusiir!: Cd. Nanbal; I . Tr l tan i u»d bri Cd Boelh Bo',en: !,V Bede,lunger. Gmuuden.- Dr . Hammp, Äpolh. i,'i»z:

^ I . Hannsteiüei. Salzburg.- I . E;lanilner. ä^eli«: Ferd ^ielgnth, Apotheker. Wr.-Nenstadt: C. Donner, Äpotbeker.
i ü ^ U ^ »^» , Anßeldem sind meine Kammsett-Präparate überhaupt iu allen hervorragenden Apotheken, Parfninenen und in den
H M ADR » ^ I meisten (Geschäften, die sich mit Parfum« ieu besassen, sowohl in Vien nnd in den Provinzen, a!« auch im Aus-

' !a,!de zu haben, und ̂ — „m jeder Fälschung vorzubeugen. bringe ich z„r allgemeinen Kenntuisj, das; jedes
. Mtiurr Kammselt Präparate mit der Gebranchclanweisung sl'N'ie mit der l. s. Priuüeginniij^'Ibschrift i)ir 5>̂ >l'» - ' .^ lO sammt den ^
^ ^ eingegangenen Auerkeunnngsschreibru und mit meiner Schu^marle versehen ist.

W i l l l l ' l » , /^kt, Friseur, Parfumcllr und t. k. Priuilcgiumö.Illhabcr ill Wien.

(5I1~7) Die Zähne und das Zahnfleisch
w e r d e n nach l.'iiisi'iiiir.-illi^i'ii KiTahrungen und nach dem llrlheile aller Sachvers tändigen und
Koiismnciilfi i durch D r . S u i n d e If o u t e in a r d ' s a romat i sche Zidin-I 'asla :nn l>ei|iiemslen
und zuver läss igs ten c.onservir t ; d iese l 'asta reinigt hei weitem schne l le r und s ichere r ids die
se i ther hekannlen und l ieiai l / ten Mitli-1, ohne iiin'h nur im Geringsten th'ii Z;ihnsehmel/. a n / u -
greileii , und indem sie kriit'ti^einl und stückend einwirkt , wird j e d e r iihlü (Jerueh :ius dem Munde
hesei l i^l und der g a n / e n Mnndliülile eine höehs t wohl l l iä l i^e Krisehe er thei l t . Schon ein kleiner
Versueh genüg t nur Koiislaliri iug di-v wahrhiilteii Niil/Iiehkeil d ieses ge i i iegenen Priiji.-tr;)lst und
während t\vr Preis e ines / um mehrmünnll ie .hen Gehriiueli »i isreichemlen l ' i iekehens unveriii iderl
auf {)') .Nkr r.'Sl-eslillL isl , helindel sich in L l t i b a c l l der A I 1 e i n v e r k ;i u I" lor( |<esf | / t hei
I - : I * : I M B K I I I M k 8 i r w « ' B i l t y . . A|>olheke, „•/. M :i r i :i h i I f", ll;iu|ilpl;il/. Nr. 1 1 - A l l t O i B
B i r l w B i c r , lliiu|it|»l:il/. Nr. *>(>r) — t ' w r S M w r t e A i l t r t f l i , Iliuiplphilz Nr. 1 1 ; - sowie mich
liu- C i I I i : C a r l K l ' i s p c r ~ V r i e s a e h : Apotheker O t t o K i H l l c r — K l a g e n l'u r I :
A | . . i i h . A l o i s J l m n v r u n d . l o h . S i i p u a n — K r a i n 1> n >• ( j : F r a n z K r i s p e r — S p i 11 , - , i :

K. Mux Wallsir — \ i 11 n •• h : Malli. Fflrst.

(350 3) ).'r. 7^.09. ^
!

dnttcr lltt'. Fcilbictllllg.
Boin k. l. Vczillöamt».' Plaiilüli alc«

Gericht lvird mit Blzichuii^ a»f dai< Edict
vom ^ i . ?lllnusl I 8 6 0 . Z . : i 5 M , in dcr
Epcliti0n^s(iche dee Matthäus Schwigl
von.^ozlck gelicn Gcol'g Tnio i^ uou dort

,,!.», C7 fl. 2'/.^ kr. c. «. c. bcfluutt ge-
mocht, daß M'tl' Anslichcn dcö E^cciitlone«'

!sM)lelS die alif dcn 14. Drcenil'cr l800
audcicinmt ncwcfcnc diillc sscilliiclimgc«
ta^snhuüg luit drin ursprilnglichcl, Ai!hm!n.e
a»f den

3 0. M « r z i 8 < l 7

iibcrtragci» Wolken ist.
5t. l. Vczirlöamt Planina alö bericht,

am 14. Jänner I8l»7.

(387—3) Nr. 152.

Driltc cnc. Fcilbickullg.
Bom k. k. Krcisgnichtc Rudolfs,

wcrth wird hicinit bckliilnt gcniacht:
'̂achdom die init dcni Ed'ictc vom

20. November 1«(ili, ^)l'r. 15^8 uud
vom 15. Iäuncr 1867 Nr. 5 kuud
gemachte zweite Taqsatzuuc, zur ê e-
clltiveu ^ersteiqeruuq der Frauz uud
^viaria Luser'schcu Nealitätcu zu ^iu-
dolfswerth ill Folqe Eiuverstäuduisses
der Iuteresseuteu uicht abgehalten wor
deu, hat es uuumchr bei dcr auf deu

8. März l. I .
angeordneten drittcu Feilbictungstag-
satzuug mit dem sein vcrbleibeu, daß
bei dcrselbeu die in Execution gezogcueu
^iealitäteu auch uuter dem Schätzllugel'
lucrthe werden hintangegeben werden.

Rudolföwerth, l̂ 2.' Februar 18«7.

Verkllch-OKt.
Ein elegantes zwei Stock hohes Hauö mit

Pnrqnclbodm, 20 Zimmern, Bnluns» nnd ;>vri
Gärten, anf belebtem Plal.>e in Laiback, worans
schon ein Kanf^antrag vorliegt, ist nm 1^000 f l .
iu I A. Tchilller's Bureau in Uaibach
z» vtrlaufen. ^<;,>

M für Leidende.
Die Wasserhei lanstalt in V ^ , « » t ,

gegenwärtig die, südlichste in der Monarchie, da«
her fiir W i u t e r k u r e u sehr geeignet, huldiget
wesentlich dem Fortschritt und silhrt auch rnsfische,
englische nnl» alle llioglichsii parliellcn Dampfbäder,
sowie römische Schwitzbäder, letztere, nach neuester
nnd bester Construction mil Circulation nnd Bein
tilation der l'ust verfehln, sind äußerst cM gclnn,
gen nnd al? diätetisches Conscrmrmigö - Mittel
sl'l,r beliebt und bestens ,n empfehlen.

Arnold liiklL
[403 - 2 ] $t)bropaty

Wohnung
M vcrmicthcll. ^«-:l)

I m Hanse, ? t r . 2<ii) in der T p i t a l g a s s e
ist eine schölle W u l i i l U l l q , bestehend anö ,'j
Zimmern. Kilche, Spei<ü, Dachkammer uud Holz«
lege, zu lammendem Georgi zu vcrmietheu.

Flclsch-Tnnf
i u dcr S t a d t L a i b a c h f ü r den

Vi oua t M ä r z 1 8 0 7 .

1. Eortc F ^ ^ . Z

(^lcisch bester Qmüitäl): R Z A ^
1. Rostbraten
ii. Lungenbraten lr. lr.
: i . Kni,',stiick ^ . ^ » » « ^ ^ -
" l . Kaiserstück l Ps»»d . '̂2 ,9
5». Schlüsselörtel
<:. Echweifstiict )

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qua l i t ä t ) : '

7. Hinterhals , !
«. Schulterstilck « . . . !
N. Rippenstück s Pslüw . l« ! l5,

l0. Obenveiche j j

3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
I I . Fleischkopf .
!2. Hali<
l.'l. Unterweiche ) P f u n d . l l ^ I I
l4 . Bruststück '
15). Wadenschinlen '

Ter Bürgermeister !><>. ( f . H . (?osta.

(374-3) Nr. 504.

Curlttcl-Vnhiillssllllss.
Von dein l. l. Aezirlöaintc Obcil^iliach

al<? Gericht wird hicinit kctmmt gclnacht:
Da<̂  hl'hc l, t. ̂ nidcöMicht in ^aid^ch

hat mit Bcioidmina. uoiu '.>. Fckrnar 18(i7,
Z. 08<;, dem Johann Lcnartis, Halbhnl'lcr
von Bcnkc Haus-Nr. 0, iin Sinne deö
8 273 a. l'. G. V. al« Vclschwcndcr n̂
eilläicn und widcr ihn die ̂ nnUcl zn vcr-
hännen dcsnndcn.

Dem zn Folge isl dcmftldcn Gregor
Lenarcic, Grundbesitzer ani< Äenle, nnter
Einem als Lnrator luifgeslellt >vordrn.

tt. l. Acziil^aint Oucilaidach als Ge«
richt, am 12. Fedinar 1807.

N o r s l M l i ^ r i s l i t TUieu, ^''.Februar. Vei guter Slimmimg clfuhrcu Foudö und Actieu uicht unerhebliche Aufbcsseruugeu. während Dcvism und Valnteu billiger abgegeben wurde».
H ß i l ^ l i l l ' l l l U / ! . Geld abondant. Gr>ch.iit brschränlt.

<?effentliche Tchnld.
Geld Waare

I n ii. W. zu 5pEl. für 100 fl 5?.«0 57 !'0
I n üstcrr. Währnn«, steuerfrei N3.-W W.50
V, Steutraul. iu 'ö 3l). v. I .

1«N4 zu 5>pCt. rückzahlbar . ÜI.50 91.75
^ Steueranl. in ö. W. v. I .

1«»;i ^ i 5>pC>. rnck;ahlbnr . N>,2'> «9.?5i
Silber-Anlehen von l«<;>1 . . 7?.s>(» 7^.
Silberanl. l«0') (ssrci«.) rückz.ihlb.

iu N? Jahr. ,n 5 p(?t. lNO fl. 82.25 82.5>0
Nat.-Änl . mlt Iän.'Eoup.zn5)"/„ 7ö.l<) 72 5)«'

„ „ „ Äpr.-Conp. .. 5 „ 72.<X) 7>».M
Mctalliquc« . 5 „ «'.2.— (!2.20

delta mil Mai-Coup. „ 5, „ «.i.4l1 0:l.00
detto ,. 4j . . 54.7.', s>5.-

Mi t Verlos. v . J . I .^^ . . . 150 . - 15.1,-
„ „ „ 1»54 . . . 7!>.?5 ̂ 0.25

, „ ^ M ; n 5 W f t . W.15. «N.25
" „ I«>'>0 „ l '»^. , ^.«'»« »4.—
^ I ,. ,' 1"64„ U'0„ «4.IU «4,<',0

Como-Nenteusch, zu 42 I.. .-wüt. 18 — 18 50
l l . dcr Kronländer (für 1sX) fl.) Gr.-E»t l . .Obl ig.
Niedrrüsterreich . . zu 5"/« 87,— 8 « . -
Oberösterreich . „ 5 ^ 88.5(1 8^3.50

Geld Waa re
S a l z b u r g . . . . zu 5 ' / . 8 « . — 8 7 . -
B ö h m e n . . . . „ 5 „ 8 9 . — ! 0 . —
M ä h r e n . . . . „ 5 « 8 « . 5 0 87.5X)
Echlrsieu . . . . ^ 5 ^ 8 8 . — 8 9 . —
S w e r m a r k . . . „ 5 „ 8s).5<> 8 7 . —
Ungarn „ k „ 73.25 73.75
Tcmeser-Bauat . . „ 5 ., 71.25 72.—
Lroatien und Slavonien „ 5 „ 75.25 75.75
Galizien . . . . „ 5 „ 71.— 7 ! . - -
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 70. 70.50
Bnlovinn . . . . „ 5 ^ 7<>50 71 —
Ung. ni. d. V.-C. 1867 ^ 5 „ 72 ' . - 72>>0
Tcm.y.m.d.^. 'C. 18«7„ 5 „ 71.25 71.50

Ac t i en (pr. Slilö).

Nalionalbanl (ohne Dividende) 7(!I — 7^5 __
K.Ferd.'Nl,rdl,.zn1000sI. C.M. I573'.-U;75'—
Kredit-Tlnstalt zu 200 fl, i>. N 19,, __ 194 1Y
N. <j E?com.-Ges. z»5><X»fl. ö.W. ,.<m — «3«;'—
S.-E.-O.zn200f l .CM,o.5<»Fr. 2l2'sj0 » i ' , ' -
Kais. Llis. Vah» zu 200 f l . C M . 149.59 15s> -
Büd.>l,ordd,Ver.-B.200 „ „ 13l.50 13^'^ ' ,
Si!d.St.-, l .-vcu.u.z.-, .L,200fl . 209 25 20^75
Gal. Karl '^nd.-Ä. z. 200 fl, (5M. 22 l . - 22^50

Geld Waare
Vühm. Wefibahu zn 300 fl. . i < ; i / 0 1«2 —
Osst.Do!i.:Dllmpffch,-Ofs. ^ . ^ 4 « , ; . - 49?.—
Oesterreich, ^'loyd in Trieft Z I 204 — 206 —
Wien.DamPfm.-Actg.500fl.ü.W. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . 3 6 5 . _ 375> ^_
Anglo: Austria' Bant zu 200 fl. 90.'. . 90^50
3cmbcrger Ceruowitzer Ncticn . 186.50 18?'-

Pfandbriefe (fllr 100 fl.)

National- ^ 10jährigc v. I .
bank anf > 1857 zu . 5 ' / , 105.— —.—
C. M . 1 ver!o5barc 5 . , 96.^0 9U.00

Natioualb.ausö.W oerloöb.5 „ s»i 40 91 70
Ung.Äod.-Crcb.-Nnst. zn5>/, „ 88/)0 89^—
M g . ost. Voocn-Credit-Anstalt

ucrloöbar zu 5 ' / . in Silber 102.50 103.50

Uose (pr. Stück.)

Crcd.-A.f.H u.G.z. INOst. <j,W. 152 . - 182.50
Dou.-Dmpfsch.-G.z.100sl.CM 8Z.— —.—
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ö. 2i>. 26,50 27.50
Esterhazy „ 40 „ EM. 85.— 95.—
Salm „ 40 „ „ . 30.50 31.50
P«Nffy „ 40 2 « . - 2 7 . -

Geld Waal« !
Clary l » 4 0 f l . CM. i " . - 27 . ^
S i . Gcuoi« « 4 0 « „ . 24.— 85.^
Windischgrätz ,. 20 „ „ . 1 8 . - 19.^
Waldsteiu « 20 « ^ . 21.50 22.50
Kegleuich „ 10 „ „ . 14. - 14.25'
Nudols l Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.5>a

W e c h s e l . (3 Monate)
Augsburg fitr 100 fl südd. W. 106.75 107.-"
ssraulfurta.M 100 f l . dctto 106.90 1 0 ? . ^
Hamburg, fllr I M M a r l Aanko 95,— 95.5"
London fiir 10 Pf. Sterling . 127,50 128 . ^
Pari«, fi lr 100 Franks . . . 50.80 50.i>0

Vou rs der Geldsortcu
Geld Waare

K. Mllnz-Ducaten 6 st, 2 kr. 6 fl. 3 lr.
ylapolconsd'or . . 10 „ 21 „ 10 „ 22 „
Nuss. Iinpcriala . 10 „ 44 „ 10 „ 45 „
Vcrcinsthalcr . . 1 „ 89 „ 1 „ 90 „
Silber . . 12« „ - . „ 126 „ 25 „

Krainische GrundentlastnugSl Obligalioue», P '̂̂
uatnotirnng: 86 Geld, 88 Waare

Vruck und Verlag onu I g n «, z v. » l r i n m a y r m,d F e b ° r V a m b e r g w Loiliach


